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Unter der engagierten Leitung von 
Frau Nitsche und Frau Ma7hias hat die 
KMT‐Sta6on C4A der Klinik für Stamm‐
zelltransplanta6on am Universitäts‐
klinikum Hamburg‐Eppendorf in 
Eigenregie ein wunderbares Bilder‐
projekt ins Leben gerufen. Ziel war es, 
die weißen Wände der Pa6enten‐
zimmer und des Flurs freundlicher zu 
gestalten und so den Aufenthalt für alle 
– sowohl die Pa6enten als auch das 
KMT‐Team – angenehmer zu machen.  

Mehr Farbe & Wärme für die KMT‐Sta,on C4A

Mit viel Herz und Krea6vität wurden beeindruckende 
Reisefotografien einer reiselus6gen Kollegin aus dem 
Pflegeteam ausgewählt und von einer Firma in 
wunderschöne Wandbilder verwandelt. 
Seit Ende März 2025 schmücken diese nun die gesamte 
Sta6on und bringen ein Stück Inspira6on und Wärme in 
den Klinikalltag.  

Besonders schön: Dieses großar6ge Projekt wurde 
vollständig durch Spenden des Fördervereins 
finanziert!  

Ein herzliches Dankeschön an die Sta6onsleitung für 
ihre wundervolle Ini6a6ve und an alle Spender, die 
dieses besondere Projekt möglich gemacht haben!   
                                                                             Kai‐Uwe Parsons‐Galka



Der Förderverein für Knochen‐
marktransplanta6on in Hamburg e.V. 
hat am 28. März eine persönliche 
Verabschiedung von Prof. Dr. Kröger, 
dem langjährigen Klinikchef der 
KMT‐Abteilung, organisiert. 
Diese Zusammenkun$ fand ohne 
Publikum sta7 und war eine 
herzliche Geste, um Prof. Dr. Kröger 
für seine herausragenden Leis‐
tungen und seinen unermüd‐lichen 
Einsatz in der Medizin zu danken. 

Kai‐Uwe Parsons‐Galka und Dirk 
Pretzel, beide Vorstandsmitglieder 
des Fördervereins, überreichten ihm 
eine exquisite Flasche Wein, einen 
Gutschein für einen Restaurant‐
besuch für zwei Personen sowie 
eine liebevoll gestaltete Schachtel 
Pralinen, die mit dem Logo des 
Fördervereins verziert waren. 
Diese Geschenke symbolisieren nicht 
nur Dankbarkeit für die langjährige, 
gute und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit zwischen ihm und 
dem Förderverein, sondern auch die 
besten Wünsche für die kommen‐
den Jahre. 

Besonders erfreulich war, dass auch 
Prof. Dr. Ayuk, der neue Klinikchef, 
in die persönliche Verabschiedung 
einbezogen wurde. Er erhielt 
ebenfalls eine Schachtel der 
Fördervereinspralinen, verbunden 
mit den besten Wünschen für eine 

erfolgreiche und glückliche Hand in 
der Leitung der KMT‐Sta6on. 

Da beide Professoren über unseren 

Besuch vorher nicht informiert 

waren, war die Überraschung groß 

und beide freuten sich über die  

Aufmerksamkeit und Wert‐

schätzung, die ihnen entgegen‐

gebracht wurde. 

Der Förderverein für Knochen‐

marktransplanta6on in Hamburg e.V. 

setzt damit ein Zeichen für die enge 

Verbundenheit und den respekt‐

vollen Umgang innerhalb der 

medizinischen Gemeinscha$.

Wir wünschen Prof. Dr. Kröger alles 
Gute für seinen Ruhestand und Prof. 
Dr. Ayuk viel Erfolg in seiner neuen 
Rolle und freuen uns auf eine 
weiterhin gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

                                                     Dirk Pretzel

Persönliche Verabschiedung von Prof. Kröger 

Ein neuer Abschni- für die KMT‐Abteilung in Hamburg

Manchmal schweben Seifenblasen 
san$ durch die Lu$, manchmal 
wirbeln und tanzen sie, wild und 
ungestüm. Dabei spiegeln sie das, 
was ist, ob Nebel oder Sonnenschein 
und verzerren alles, was sie spiegeln, 
sie lassen es glitzern, verändern die 
Farben und Formen, erzählen 
Geschichten von dem, was sie 
sehen. Dabei kann man sie nicht 

Manchmal schweben Seifenblasen san� durch die Lu�

festhalten, nicht einfangen oder 
einfrieren. Sie schaffen wunderbare 
Momente und es bleiben schöne 
Erinnerungen. Wie bei einem 
Clownsbesuch, der die Kunst des 
Augenblicks zelebriert. 

Es geht darum, für einen kleinen 
Moment etwas zu verändern – den 
Blick aus dem Fenster zu einer 

Stad5ührung zu machen, die Bäume 
des  Parks zu bewundern, der jeden 
Tag ein anderes Grün zeigt. Oder mit 
den Flugzeugen, die in Fühlbü7el 
starten, auf die Reise zu gehen, zu 
träumen, wohin man fliegen möchte 
… Ob man Musik hört, singt oder 
stolpert – es ist der Moment, der 
zählt. Hier und jetzt.

Torsten Kiehne alias Fernando



Am Sonntag, den 6. April 2025, trat 
der Förderverein für Knochenmark‐
transplanta6on in Hamburg e.V. 
erneut als Charity‐Partner des 
Wilhelmsburger Insellaufs auf. 
Diese Veranstaltung zog rund 3.700 
Läuferinnen und Läufer an und bot 
eine hervorragende Gelegenheit, 
auf die wich6ge Arbeit des Vereins 
aufmerksam zu machen.

Im Rahmen des Insellaufs verkau$e 
der Förderverein Kaffee und 
größtenteils selbstgebackenen 
Kuchen, um Spenden für die 
Unterstützung von Pa6enten, die auf 
eine Knochenmarktransplanta6on 
angewiesen sind, zu sammeln. Der 
Stand wurde von dem gesamten 
Vorstand des Vereins sowie zwei 
weiteren engagierten Vereins‐
mitgliedern besetzt, die mit viel 
Enthusiasmus und Einsatz für die 
gute Sache eintraten.

Die S6mmung während des Events 
war großar6g. Die Teilnehmer und 
Besucher genossen nicht nur die 
sportliche Atmosphäre, sondern 
auch die herzliche Gemeinscha$, die 
durch die Unterstützung des Vereins 
geschaffen wurde. Insgesamt 
konnten durch den Kuchenverkauf 
und weitere Spenden beeindruck‐
ende 1.550 Euro eingenommen 
werden. Diese Summe wird dazu 
beitragen, die wich6ge Arbeit des 
Fördervereins fortzusetzen und 
betroffenen Pa6enten zu helfen.

In den Einnahmen inbegriffen waren 
zahlreiche Spenden, die auch unab‐
hängig von den Verkaufsak6onen 
geleistet wurden. Dies zeigt das 
große Engagement und die 
Solidarität der Gemeinscha$, die 
den Förderverein in seiner Mission 
unterstützt. 

Besonders dankbar sind wir der 
„BMS Die Laufgesellscha$ mbH“, die 

uns jedes Jahr aufs Neue einlädt, als 
Charity‐Partner teilzunehmen. Ihr 
kon6nuierliches Engagement 
ermöglicht es uns, unsere Arbeit 
fortzusetzen und noch mehr 
Menschen zu erreichen.

Ein herzlicher Dank gilt auch 
weiteren Vereinsmitgliedern und 
Freunden des Vereins, die mit 
Kuchenspenden zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben. 
Ihre Unterstützung war entschei‐
dend für den Erfolg unseres 
Standes. 

Der Förderverein für 
Knochenmarktransplanta6on in 
Hamburg e.V. bedankt sich herzlich 
bei allen Teilnehmern, Spendern und 
Unterstützern, die dazu beigetragen 
haben, diesen Tag zu einem Erfolg zu 
machen und freut sich bereits heute 
auf die Teilnahme im nächsten Jahr.

                                                        Dirk Pretzel

Förderverein für Knochenmarktransplanta,on in Hamburg e.V. beim

Wilhelmsburger Insellauf 2025

Frühlingscafé
Bei herrlichstem We7er, Musik, 
reichlich Kaffee und Kuchen trafen 
wir uns zum Beisammensein im 
Aufenthaltsraum der KMT‐Sta6on. 
Wir lauschten wieder einer lus6gen 
Geschichte, sangen und versuchten 
sogar einen gemeinsamen Kanon. 
Die warme Frühlingssonne lockte 
viele Besucher auf den Balkon, denn 
von der 6. Etage hat man einen 
wunderschönen Blick über unser 
Hamburg.
                                        Gabriele Heitmann



Termine

Vorstandssitzungen 18.00 Uhr
Geb. O24, Raum 128
Montag, 07. Juli (Online)
Montag, 04. August (Präsenz)
Dienstag, 01. September (Online)

Sherpa‐Treffen in Präsenz 
Geb. O24, Raum 128
letzter Donnerstag im Monat 18.00 Uhr

back2life 
Elternabende monatlich dienstags
Termine werden auf der Kinder‐KMT 
bekannt gegeben

Angehörigen‐Gruppe online
1. Mi7woch im Monat 18.00 Uhr

Pa,entengruppen‐Treffen online
1. Donnerstag im Monat 18.00 Uhr

Spendenkonten:
Haspa 
IBAN: DE23 2005 0550 1387 1222 19
SozialBank AG
IBAN: DE03 3702 0500 0001 4964 00
Förderverein für Knochenmark‐
transplanta6on in Hamburg e.V.
Für Spendenbescheinigungen bi7e 
unbedingt mit Adressenangabe

Kontakt:
Tunnkoppels6eg 10, 22359 Hamburg
Tel. 040/45 00 02 95
info@foerderverein‐kmt.de
www.foerderverein‐kmt.de

Impressum:
Diese Nachrichten erhalten alle 
Mitglieder des Fördervereins sowie 
deren Unterstützer. 
Sie erscheinen 4x im Jahr,
auch als Download auf unserer 
website.
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Die Redak6on behält sich vor, 
eingesandte Texte in Abs6mmung mit 
den Einsendern zu kürzen.
Aus redak6onellen Gründen 
verwenden wir eine verkürzte Sprach‐
form wer5rei für alle Geschlechter.

Auch in diesem Jahr konnten wir den 
Pa6en6nnen und Pa6enten auf der 
KMT‐Sta6on wieder eine kleine 
Osterüberraschung überreichen. 
Gerade an Tagen, die o$ von 
Herausforderungen geprägt sind, 
schenken kleine Gesten große 
Freude. Die liebevoll verpackten 
Geschenke haben viel Lächeln 
gezaubert und gezeigt: Auch kleine 
Aufmerksamkeiten können den Tag 
ein Stück heller machen.

Ein besonderer Dank geht an 
Fernando, der den Pa6en6nnen und 
Pa6enten stets mit einem Lächeln 
eine Freude bereitet.

Herzlichen Dank an alle, die diese 
schöne Ak6on möglich gemacht 
haben!
                                   Kai‐Uwe Parsons‐Galka

Osterfreude auf unserer KMT‐Sta,on


